
„FAMILY“ (Kurzfilm 22 min)
VON SEUNG HYUN CHONG, SEOUL, 

2015

129.604 Menschen stehen auf der Warteliste 
für eine Familienzusammenführung ihrer seit 
dem Koreakrieg 1950 getrennten Familien in 
Nord-u. Süd-Korea.

Auch der Großvater des Regisseurs stirb ohne 
seinen, seit 60 Jahrn in Nord-Korea lebenden 
Bruder je wiedersehen zu dürfen
Im Februar 2014 erhalten nur ein paar hundert 
Menschen die Erlaubnis für ein paar Stunden 
nach Nord-Korea zu kommen und ihre Ver-
wandten zu besuchen. Rührende Szenen spie-
len sich ab, als Familienangehörige sich nach 
so langer Zeit für ein paar Stunden in die Arme 
schließen dürfen.

Was wäre gewesen – hätte der Großvater die-
sen Besuch machen können? Wie hätte er ge-
fühlt, wie die Tage vor dem Treffen verbracht?

Seung Hyun Chong hat bereits mehrere prä-
mierte Filme gemacht, die auf internationalen 
Film-Festivals gezeigt wurden. Er selbst ist in 
Deutschland geboren und aufgewachsen.

Er möchte seinen Film allen Familien auf der 
Welt widmen, die durch Kriege oder politische 
Umstände voneinander getrennt wurden und 
wünscht sich, dass sie sich genauso glücklich in 
die Arme schließen können wie die Bürger des 
geteilten Deutschlands 1989.

Im Nachgang des Kurzfilmes wird Manfred Ha-
neberg,  Jhg. 1933, einen Auszug aus einem 
Brief seines Vaters vorlesen, der in den Nach-
kriegswirren wenigstens einen der verlorenen 
Söhne wiedergefunden hat.

Anschließend laden wir zur Diskussion über 
Flucht und Vertreibung und deren Auswirkung 
auf die Familien ein.

Die KOREASTIFTUNG ist eine Initiative der Zi-
vilgesellschaft.
Sie möchte dazu beitragen, dass sich Menschen, 
über kulturelle, politische und gesellschaftliche 
Grenzen hinweg, näher kommen und sich aktiv 
für das Gemeinsame und Einende einsetzen.

Die Korea Stiftung zeigt diesen 
Film am 29.3.2017 um 19h im 
Lichtmess-Kino in der Gaußstr. 
25 in Hamburg-Ottensen.


